
-

I. Clavier, Grand-Orgue
	 1. Bourdon  16’
	 2. Montre  8’
	 3. Flûte allemande 8’
	 4. Gambe  8’
	 5. Prestant  4’
	 6. Flûte douce  4’
	 7. Doublette  2’
	 8. Fourniture IV-V  2’
	 9. Cornet V ab g  8’
10. Trompette  16’
11. Trompette  8’

II. Clavier, Positif expressif
	 1. Quintaton  16’
	 2. Montre  8’
	 3. Cor de nuit 8’
	 4. Salicional  8’
	 5. Prestant  4’
	 6. Flûte  4’
	 7. Nazard  2 2/3’
	 8. Quarte de Nazard  2’
	 9. Tierce  1 3/5’
10. Larigot  1 1/3’
11. Plein jeu III-V 1 1/3’
12. Cromorne  8’
Tremblant douce

III. Clavier, Récit expressif 
	 1. Diapason  8’
	 2. Bourdon  8’
	 3. Flûte harmonique  8’
	 4. Viole de Gambe  8’
	 5. Voix céleste  8’
	 6. Flûte octaviante  4’
	 7. Harm. aetherea IV  2 2/3’
	 8. Octavin  2’
	 9. Trompette harmonique  8’
10. Basson-Hautbois  8’
11. Voix humaine  8’
12. Clairon  4’
Tremblant fort

Clavier de Pedales
	 1. Bourdon  32’
	 2. Montre  16’
	 3. Soubasse  16’
	 4. Basse  8’
	 5. Violoncelle  8’
	 6. Flûte  4’
	 7. Bombarde  16’
	 8. Trompette  8’

Koppeln: II-I, III-I, III-II, III-sub, 
I-P, II-P, III-P

Die Orgel
Claudius Winterhalter, 1999

Disposition

Karten- und InfoserviceDer Förderverein

Mitglied werden 
im Förderverein

Wenn Sie Musica Sacra 
Grafenrheinfeld e.V. unterstützen 
und gleichzeitig die Vorteile als
Mitglied genießen möchten, 
u.a. ermäßigte Eintrittspreise 
zu den Konzerten, sprechen Sie
uns an. Gerne senden wir Ihnen 
ausführliche Informationen zu.

Kontakt

Rainer Aberle
Diözesanmusikdirektor 
und Künstlerischer Leiter
Telefon 09723 - 93 75 400
E-Mail rainer.aberle@t-online.de

Veranstalter

Katholische Kirchengemeinde 
Grafenrheinfeld 

Unsere Partner

Gemeinde Grafenrheinfeld 
 

Weitere Infos

Besuchen Sie uns im Internet 
unter www.musica-sacra-
grafenrheinfeld.de.
Hier finden Sie viele Informatio-
nen rund um unser Jahrespro-
gramm. Darüber hinaus bieten
wir Wissenswertes über den 
Förderverein, die Pfarrkirche 
Kreuzauffindung sowie das
benachbarte Kirchenmuseum 
„Schatzkammer“.

Sie finden uns auch auf 
facebook: www.facebook.com/
MusicaSacraGrafenrheinfeld

Als unserem Mitglied 
bieten wir Ihnen

- ermäßigte Eintrittspreise

- bevorzugte Kartenreservierung

- schnelle, exklusive 
  Informationen

- Klangerlebnisse und 
  Begegnungen mit 
  renommierten Künstlern

Es grüßt Sie herzlich

Rainer Aberle
1. Vorsitzender

Eintrittspreise

Wir bieten unserem Publikum 
ein vielfältiges Konzertangebot 
zu günstigen Eintrittspreisen
bzw. bei freiem Eintritt mit der 
Bitte um eine Spende. Für 
Vereinsmitglieder, Schüler,
Studenten und Azubis gibt es 
gegen Vorlage eines gültigen 
Ausweises ermäßigte Karten.
Kinder und Jugendliche bis 14 
Jahre erhalten pauschal 50% 
Ermäßigung.
 

Kartenvorverkauf

St. Helena-Apotheke
Hauptstraße 26
97506 Grafenrheinfeld 
Telefon 09723-3801

Musikhaus Neuner
Rückertstraße 21 
97421 Schweinfurt 
Telefon 09721-22555

Konzertkasse

Die Konzertkasse öffnet 45 
Minuten vor Konzertbeginn. 
Vorbestellte Karten, die erst an 
der Konzertkasse bezahlt 
werden, müssen bis spätestens 
30 Minuten vor Konzertbeginn
abgeholt werden.

Unsere Idee – 
mit hochkarätigen Konzerten im 
strahlenden Ambiente eines 
prächtigen barocken Sakralbaues, 
der Pfarrkirche Grafenrheinfeld, 
mit namhaften Künstlern und
Ensembles aus aller Welt, mit 
vielseitigen und außergewöhn-
lichen Programmen das
kulturelle Leben in unserer 
Region zu bereichern – 
braucht Ihre Unterstützung 
und Ihr Engagement.

z.B. in Form von

- einer Mitgliedschaft 
im Förderverein
Wenn Sie Mitglied werden    
möchten, können Sie die 
Beitrittserklärung auf unserer
Homepage www.musica-
sacra-grafenrheinfeld.de 
herunterladen und ausdrucken.

- Spenden
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Schweinfurt-Haßberge,
IBAN 
DE39 7935 0101 0000 3346 31, 
BIC BYLADEM1KSW.
Auf Wunsch erhalten Sie eine 
Spendenbescheinigung.

- aktiver Mitarbeit 
und Sponsoring
Ihr Ansprechpartner: 
Rainer Aberle, Bühlstraße 36,
97506 Grafenrheinfeld, 
Telefon 0 97 23 - 93 75 400 Jubiläums-

       Programm
     2024

www.musica-sacra-grafenrheinfeld.de

2024
2020 wurde die Orgel umfassend gereinigt und instandgesetzt. 
Dabei wurden u.a. zahlreiche große Metallpfeifen, die im Laufe 
der Jahre wegen Materialermüdung eingesunken waren,
erneuert. Ebenso erhielt die Orgel auf Initiative des Ortspfarrers 
Werner Kirchner ein Carillon (Glockenspiel). Die Arbeiten wurden 
durch die Orgelbaufirma Georg Weishaupt aus Westendorf aus-
geführt. Die äußerst gelungene Nachintonation verantwortete 
Albert Nass.

25 Jahre



Eröffnungskonzert der Spitzenklasse
Da Pacem
Apollo5 meets Calmus Ensemble - 
Premiere bei „klangkunst“

Zwei exklusive Vokalensembles, Apollo5 aus Großbritannien 
und das Calmus Ensemble aus Leipzig, gestalten das 
Eröffnungskonzert zum 25-jährigen Jubiläum der Konzert-
reihe „klangkunst“ von Musica Sacra Grafenrheinfeld. 
Es ist ihr erster gemeinsamer Auftritt überhaupt. 

Apollo5 ist eine der kleinsten, aber eindrucksvollsten 
und vielseitigsten Vokalgruppen Großbritanniens. Sie hat 
ihren Namen vom altgriechischen Gott der Musik und ist 
für ihren reichen, dynamischen Klang bekannt. Neben 
Konzerten in aller Welt leitet Apollo5 im Herzen Londons 
u.a. eine eigene Kinderkonzertreihe sowie Meisterklassen 
und gibt regelmäßig Workshops. Mit Werken von William 
Byrd, Francis Poulenc, Ola Gjeilo u.a. gestaltet die Formation 
den ersten Teil des Konzertes, welcher mit Eric Whitacres 
„Sleep“ in ein gemeinsam gesungenes Werk mit dem 
Calmus Ensemble mündet.

Das Calmus Ensemble aus Leipzig erreicht seit nunmehr 
25 Jahren auf höchstem musikalischem Niveau sein 
Publikum in ganz Europa und den USA. Geprägt von der 
Tradition der Leipziger Meister ist die Gruppe in der Vokal-
musik der Renaissance, des Barock und der Romantik zu-
hause, aber auch Musik unserer Zeit ist ihr ein großes 
Anliegen. In Grafenrheinfeld präsentiert das Calmus 
Ensemble Werke u.a. von Schütz, Bach, Brahms und Reger.

In „Da pacem Domine“ des estnischen Komponisten 
Arvo Pärt vereinen sich erneut beide Klangformationen. 

Da Pacem – Gib Frieden nimmt Bezug auf den 25. Februar 
1944, als Grafenrheinfeld Ziel alliierter Luftangriffe war 
mit zahlreichen Toten und einer enormen Zerstörung des 
Dorfes.

Die Kirchengemeinde will mit dieser Aufführung den 
Opfern von damals ein bleibendes Andenken bewahren.

Karten zu 20/17/14 € sind ab 5. Februar erhältlich. 
Die Reihen sind nummeriert.

So, 25.02.
17.00 Uhr

Machet die Tore weit
Musikalische Impressionen zur Heiligen Woche

Jörg Wiedersich, Flöte
Kammerchor songcraeft – art of singing
Rainer Aberle, Leitung und Orgel

In der Karwoche gehen wir den Leidensweg des Herrn 
mit vom Einzug Jesu in Jerusalem bis zum Tod am Kreuz. 
Kompositionen von Hammerschmidt (Machet die Tore weit), 
Mozart (Adoramus te, Christe), Duruflé (Ubi caritas), Distler 
(Ein Lämmlein geht und trägt die Schuld), Bruckner (Christus 
factus est pro nobis) und weitere erzählen von den verschie-
denen Stationen. Musik für Flöte solo und von der Orgel 
begleitet vertiefen die unterschiedlichen Stimmungen.

Eintritt frei! Spende für die Kirchenmusik erbeten.

Unterhaltsames Sommer Open-Air mit Picknick 
im Garten des HadeBe
Haus der Begegnung St. Stephanus, Grafenrheinfeld 

Es spielt Unic! – 
die BigBand der Musikschule Schweinfurt.
Florian Unkauf, Leitung
Die Bandbreite des Programms reicht von der Swing-Jazz- 
Ära eines Duke Ellington bis hin zu Latin-, Soul- und Pop-
titeln von Whitney Houston über Celine Dion bis zu Gloria 
Estefan. Darüber hinaus hat die Band zwei charmante 
Sängerinnen in ihren Reihen, um auch auf Vokaltitel aus 
dem Musical- und Popbereich zurückgreifen zu können.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Eintritt frei! Spenden zur Deckung der Unkosten erbeten

So, 24.03.
17.00 Uhr

So, 16.06.
11.00 Uhr

Familienfest 
„Peter und der Wolf“ – ein musikalisches Märchen 
nach Sergej Prokofiev

Thomas Glasmeyer, 
Puppentheater mit lebensgroßen Figuren
Rainer Aberle, Orgel

Thomas Glasmeyer ist ein erfolgreicher, freischaffender 
Puppenspieler aus Würzburg. Zahlreiche Workshops mit 
Kindern und Erwachsenen sowie ein vielseitiges Reper-
toire mit Kinder- und Erwachsenenstücken haben ihn 
weit über die Grenzen Unterfrankens hinaus bekannt 
gemacht.

Zum Märchen: Eines Morgens öffnet Peter (vollständig: 
Peter Iljitsch Violin) das Gartentor; Streicher untermalen 
den Morgen. Auf Großvaters Baum sitzt Sascha Flautov. 
Peters Freund, der Vogel. Die Flöte spielt heitere Triller. 
Die Holzbläser untermalen den Dialog von Streichern und 
Flöte. Da - die etwas einfältige Ente Olga Obojewna wat-
schelt heran, um im Teich auf der Wiese Morgentoilette 
zu machen. So nimmt die Geschichte ihren Lauf…

Das Familienfest beginnt um 14 Uhr auf dem Kirchplatz. 
Zwei Aufführungen sind um 14.30 Uhr und um 16 Uhr 
geplant. Dauer jeweils etwa 35 Minuten. Für einen 
kleinen Unkostenbeitrag gibt es Kaffee und Kuchen, 
Speisen und Getränke. Nähere Infos zu gegebener Zeit.

Eintritt frei! Spenden zur Deckung der Unkosten erbeten.

So, 21.07.
14.00 –
17.30 Uhr

Liebe & Eitelkeit 
Extravagante Kammermusik von den Höfen 
der Könige Frankreichs und Preußens

Ensemble Société Lunaire
Regina Kleim, Traversflöte
Nadine Heinrichs, Violine und Viola
Jule Hinrichsen, Violoncello
Maximilian Ehrhardt, Harfe

Das 18. Jahrhundert war geprägt vom Luxus und von der 
Extravaganz des französischen Hofes. Nur diejenigen, 
die sich einen ähnlichen Lebensstil leisten konnten, galten 
als vornehm und modisch. Friedrich II. konnte diesem 
Trend nicht widerstehen und ließ in Potsdam ein Schloss 
im Stile Versailles bauen – Sanssouci. In ihren Hofkapellen 
beschäftigten Friedrich II. und Louis XV. bis zu 200 der 
berühmtesten Musiker ihrer Zeit. 

Société Lunaire, 4 international renommierte Musikerinnen 
und Musiker spielen Werke u.a. von Georg Anton Benda, 
François Devienne und Carl Philipp Emanuel Bach.

Im Anschluss findet anlässlich des 25jährigen Jubiläums 
der Konzertreihe „klangkunst“ ein Festakt für geladene 
Gäste im Haus der Begegnung St. Stephanus statt. 
Karten zu 15 € sind ab 2. September erhältlich. 
Freie Platzwahl.

Geschichten aus Grafenrheinfeld 
Dr. Ludwig Weth, Ortschronist
Stefan Schmidt, Domorganist, Würzburg, Orgel

Der Grafenrheinfelder Ortschronist Dr. Ludwig Weth
erzählt von herausragenden und einschneidenden Ereig-
nissen aus dem Dorf, die sich durch die letzten Jahrhun-
derte bis heute ereignet haben. Zahlreiche Fotos auf 
Großleinwand dokumentieren eindrucksvoll seinen 
Bericht. Der Würzburger Domorganist Stefan Schmidt 
bringt mit seiner begnadeten Begabung der Orgelimpro-
visation die Schilderungen mit bekannten Melodien zum 
Klingen.

Eintritt frei! Spenden zur Deckung der Unkosten erbeten.

Evensong – Bereitet dem Herrn den Weg!

Doppelquartett des Kammerchores 
songcræft-art of singing, Rainer Aberle, Leitung
Jakob Keller, Orgel
Diakon Thomas Weiss, Liturgie

In diesem musikalisch reich gestalteten Abendgebet 
dürfen wir zurückschauen und das Licht, das Schöne, 
das Erfüllende des vergangenen Tages betrachten. 
Die Lesungstexte zum 2. Adventssonntag, Chor- und 
Orgelmusik sowie das gemeinsame Singen stimmen 
uns ein auf das Weihnachtsfest.

Eintritt frei! Spende für die Kirchenmusik erbeten.

Festliche Silvestergala 

Robert Hofmann, Saarbrücken, Trompete
Rainer Aberle, Orgel

Der glanzvolle und festliche musikalische Jahresab-
schluss hat seit 25 Jahren eine schöne Tradition 
innerhalb der Konzertreihe „klangkunst“. Zu hören 
sind Diözesanmusikdirektor Rainer Aberle und Robert 
Hofmann, Solotrompeter der Deutschen Radio-
Philharmonie und Professor an der Hochschule für 
Musik Saar. Das Publikum darf sich freuen auf ein 
Feuerwerk von der Orgelempore. 

Karten zu 15 € sind ab 2. Dezember erhältlich. 
Die Reihen sind nummeriert.

So, 22.09.
17.00 Uhr

 
 
 
 

So, 03.11.
18.00 Uhr

Sa, 07.12.
17.30 Uhr 

Di, 31.12.
18.30 Uhr

www.musica-sacra-grafenrheinfeld.de


